
 

 

 

 

Die „Altreucher“ sind eine an Jahren noch junge Band, deren Kern aber schon seit 
1993 gemeinsam Musik macht. Volker Dahmen, Christoph Herold und Marco 
Schwabach bilden heute den sogenannten harten Kern der Altreucher, die seit ca. 
2003 ernsthaft versuchen, Kölsche Musik zu machen. 
 
Sie gehören mit der Verstärkung durch Thorsten Gimborn am Schlagzeug, Tobias 
Dreßler an den Tasteninstrumenten und Marius Gaida an den Gitarren zu den leider 
immer weniger werdenden Bands in der Szene, die live spielen! 
 
Die bisher größten Erfolge der Altreucher waren mit Sicherheit der Sieg bei der 
Närrischen Hitparade des WDR mit ihrem Erfolgstitel „Hahnepooz“ im Jahr 2006, 
regelmäßige Auftritte im Kölschfestzelt, die wiederholten Auftritte seit 2008 auf dem 
Kölner Heumarkt zur Sessionseröffnung vor über 20.000 Jecken und weitere Auftritte 
im WDR Fernsehen (Eröffnung der Liveübertragung des Rosenmontagszugs 2005,  
mehrmals WDR Arkaden, Weiberfastnacht 2011 usw.) sowie bei RTL und ProSieben. 
 
Die Altreucher gehen immer mit vier Zielen auf die Bühne: 
Das Publikum soll feiern können, zuhören können, sich unterhalten fühlen und vor 
allem soll es spüren, dass die Jungs mit Leib und Seele dabei sind und diese Art Musik 
machen, damit der Karneval, das Brauchtum und vor allem die Kölsche Sproch nicht 
vom sogenannten Zeitgeist aufgefressen werden. 
 
Kölsche Musik heißt bei den Altreuchern natürlich nicht nur schunkeln - Balladen, 
Reggaes und rockige Stücke spielen die Jungs genauso wie Stücke im modernen 
Popsound! 
 
Im Jahr 2010 steuerten die Altreucher gemeinsam mit Ralle Rudnik (Ex-Höhner) den 
Song „Shosholoza“ zur Fußball-WM in Südafrika bei, und mit Ralle haben sie mit 
„Janz ejal“ einen der beiden Sessionstitel geschrieben, der neben „Ihrefeld“ auch 
2011 wieder die Säle im Kölner Karneval zum Kochen brachte. 
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